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Zusammenfassung

Im ersten Teil der vorliegenden Arbeit wird die Überführung
von Cholesterin-ß-oxyd oder der Additionsverbindungvon Chole-

sterin-j8-oxyd und Cholesterin-a-oxyd 1: 1 in das Cholesterin-a-

oxyd beschrieben. Der Weg führt über das aus Sß-Acetoxy-S^ß-
dioxy-cholestan gewonnene 3j8-Acetoxy-5-oxy-6/3-mesyloxy-Deri-
vat. Durch Verseifung der letzteren Substanz wird in guter Aus¬
beute das a-Oxyd des Cholesterins erhalten.

Die gleiche Reaktionsfolge wurde auch am /3-Oxyd des trans-

Dehydro-androsteron-acetats durchgeführt.
Im zweiten Teil wirdübereine ergiebige Methodezur Herstellung

von Epi-cholesterinberichtet. 3ß,5-Cholestan-diolwird ins 3-Mesy-
lat verwandelt, das beim Erhitzen mit Acetylchlorid und Diäthyl-
anilin das Acetat des Epi-cholesterinsliefert.

Daraufwurdendie beiden Oxydedes Epi-cholesterinshergestellt,
getrennt und deren Konfiguration bestimmt.

Saure Verseifung von 3ß-Mesyloxy-5-oxy-cholestan und Hydrie¬
rung des Epi-cholesterin-a-oxyds (mit Platin-Katalysator oder

Lithiumaluminium-Hydrid) ergaben das 3a,5-Dioxy-cholestan.
Diese Verbindung ist mit der früher aus 3-Keto-5-oxy-cholestan
hergestellten identisch.
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